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Beratungshilfeprogramm (BHP) 

Wissen. Austausch. Transfer. International.  

Das BHP verfolgt seit dem Jahr 2000 das Ziel, die Einführung anspruchs-
voller Umweltstandards in seinen Partnerländern zu unterstützen. Aus-
gehend von deren aktiv formulierten Beratungsbedarfen entwickeln 
UBA, BfN und BMUV im Dialog mit den Partnerländern Beratungspro-
jekte und führen diese zusammen mit Durchführungsorganisationen 
durch. Durch diesen internationalen Politik- und Wissenstransfer wer-
den Umweltverwaltungen gestärkt und Umweltstandards angehoben. 
Das BHP bietet adressatenorientierte Beratung – mit Wirkung. 

Mit Blick zurück auf das Jahr 2022 freuen wir uns, trotz einiger weltpo-
litischer Unsicherheiten weitere fünf Beratungshilfeprojekte neu ge-
startet zu haben. Damit konnten wir das insgesamt 505. BHP-Projekt aus 
der Taufe heben. 14 Projekte endeten in diesem Jahr und haben res-
pektable Ergebnisse geschaffen: z.B. haben 14 Teilnehmende am 5. 
Klaus Töpfer Nachwuchsförderprogramm für den Naturschutz wichtige 
Transferprojekte in ihren Heimatländern ins Leben gerufen, in Kasachs-
tan konnten wir die Entwicklung von sektorspezifischen BVT-Merkblät-
tern für ausgewählte Industriesektoren unterstützen oder in Serbien 
und auf dem Westbalkan die Durchsetzung der REACH Verbraucher-
rechte zu Chemikalien in Produkten fördern.  

Apropos Westbalkan – sicher haben Sie es mitbekommen:  
Am 06. Dezember 2022 trafen sich neben Vertretern*Vertreterinnen aus 
den Staaten des Westbalkans die Regierenden fast aller EU-Mitglieds-
staaten in Tirana/Albanien zur 16. Westbalkankonferenz. * 
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1. 
Wussten Sie, dass das Beratungshilfeprogramm 
seit dem Jahr 2000 aktiv in der Region West-
balkan einen Prozess mitgestaltet, der die Länder 
auf Ihrem Weg unterstützt, eine an die Vorgaben 
des EU-Acquis angepasste Umweltpolitik zu ver-
ankern?  
In den letzten 22 Jahren haben viele Kolleginnen 
und Kollegen in UBA, BfN und BMUV die Partner-
länder des Westbalkans in über 30 Projekten ak-
tiv unterstützt. Dabei wurde eine Vielzahl an um-
welt- und naturschutzfachlichen Themen adres-
siert. Zum Beispiel in Projekten zu nachhaltigem 
Transport, zur Umweltrahmengesetzgebung, zu 
nachhaltigen Tourismuskonzepten, Kreislaufwirt-
schaft, Industriesicherheit oder Öffentlichkeitsbe-
teiligung.  

Dafür danken wir seitens der BHP-Projektservicestelle allen Mitwirkenden an dieser Stelle von Herzen!  

Drei Beispiel-Cluster auf dem Westbalkan möchten wir Ihnen heute kurz vorstellen:  

Seit 2009 fördern wir den grenzübergreifenden Naturschutz im wertvollen Naturraum „Grünes Band“ 
und arbeiten eng mit Interessensvertreterinnen*Interessenvertretern vor Ort zusammen. Damit entste-
hen stabile Beziehungen und langfristige Perspektiven im Nexus Umwelt-Natur-Mensch.  

Seit 2011 unterstützt das UBA die Partnerländer auf dem Westbalkan erfolgreich bei der Etablierung 
und Fortführung von Schadstofffreisetzungs- und Verbringungsregistern (PRTR) und damit einer sau-
bereren Umwelt. Wir erwarten in unseren Partnerländern bis 2023 eine verbesserte und erfolgreiche 
Berichterstattung nach EU-Regularien.  

In enger Zusammenarbeit mit unseren Fachkräften im BfN etablieren unsere Projektpartner seit 2021 
eine transnationalen Austauschplattform zum Management großer Beutegreifer in der dinarischen 
Region. Die fachliche Zusammenarbeit bringt auch in diesem, die ganze Region umspannenden Pro-
jekt, Vertreterinnen*Vertreter aus allen Regionen Bosnien-Herzegowinas, Serbiens, des Kosovo2*        
sowie allen anderen Westbalkan-Staaten an einen Tisch – mit dem gemeinsamen Ziel, die Bestände der 
selten gewordenen Wildtiere Bär, Wolf und Luchs zu stabilisieren.  

 

Nutzen Sie doch die hoffentlich ruhigen und gemütlichen Tage im Jahresausklang und sehen mit ei-
nem dampfenden Tee an Ihrer Seite einmal in unserer Projektdatenbank nach. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Stöbern und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit im kom-
menden Jahr! Frohe Feiertage!  

  

                                                                 
1* Westbalkankonferenz: Die 2014 durch Bundeskanzlerin Angela Merkel ins Leben gerufene Initiative, der Berliner Prozess, 
hat sich zum Ziel gesetzt, die regionale Integration im und mit den Ländern des westlichen Balkans zu stärken und zu vertie-
fen. Die Idee dahinter: Eine bessere regionale Zusammenarbeit sei der Schlüssel zu Wirtschaftswachstum und zu Frieden in 
der Region. Der Berliner Prozess soll die sechs Westbalkanländer Albanien, Bosnien und Herzegowina, Kosovo, Montenegro, 
Nordmazedonien und Serbien auch auf dem Weg in die Europäische Union unterstützen. 
2* Die Bezugnahmen auf das Kosovo sind unparteiisch zu verstehen und stehen im Einklang mit der Resolution 1244/1999 
des UN-Sicherheitsrates und dem Gutachten des IGH zur Unabhängigkeitserklärung des Kosovo. 
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Informationen und Ergebnisse laufender und abgeschlossener Beratungshilfeprojekte sind in der BHP-
Projektdatenbank zu finden: www.uba.de/projektdatenbank-beratungshilfeprogramm. 

 

Die Projektservicestelle des BHP in UBA I 1.2 dankt allen beteiligten Fachgebieten und Referaten des 
UBA, des BfN und des BMUV für die fachliche Beratung und Fachbegleitung sowie die verwaltungsmä-
ßige Betreuung der Projekte. 

Die Themenfelder des Beratungshilfeprogramms 
 
Das BHP trägt in den Bereichen  
 

Klima und Energie,  
Wasserwirtschaft und Gewässerschutz,  
Verkehr,  
Umwelttechnologien und Wirtschaft,  
Naturschutz & Biodiversität,  
Kreislaufwirtschaft,  
Umweltbildung,  
Öffentlichkeitsbeteiligung,  
Luftreinhaltung, 
Strahlenschutz,  
Sonstiger Kompetenzaufbau sowie 
Chemikaliensicherheit  

 

zur Umsetzung und zum Vollzug des EU-Umwelt-Acquis 
bzw. zur Stärkung von internationalen Übereinkommen 
bei. Es leistet so einen Beitrag zu einer Entwicklung, die 
sich an europäischen Umweltstandards orientiert. 
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